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Nr. Item Sprung 

 Guten Tag, mein Name ist ...  

Ich rufe von der Universität Münster an.  

Wir führen eine anonyme Meinungsumfrage unter der Münsteraner Bevölkerung zu kommunalen und 

allgemeinen Themen durch, das so genannte „Münster-Barometer“. 

Hätten Sie Interesse, an dieser Umfrage teilzunehmen? 

 

Für Nachfragen: 

- Die Angaben werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 

- Die Telefonnummer wurde durch ein Zufallsverfahren per Computer ausgewählt. 

- Das Interview dauert ca. 10 bis 15 Minuten. 

Weitere Informationen 

- die Ergebnisse werden voraussichtlich in den Westfälischen Nachrichten am 9. Oktober veröffentlicht und 

können im Internet abgerufen werden (http://barometer.uni-muenster.de) 

- Ziel sind 700 Interviews; Grundgesamtheit ist die wahlberechtigte Bevölkerung von Münster über 18 Jahre. 

- Durchführendes Institut ist das Institut für Soziologie, Auftraggeber sind die Westfälischen Nachrichten 

- Vergewisserung über Echtheit: Westfälische Nachrichten anrufen 690-0 oder im Institut zurückrufen: 

0251/83-231996 (Marko Heyse) oder 83-23306 (Nina Wild). 

 

I 1 Datum:_____________  

I 2 Beginn des Interviews: ____________  

V 1 Beginnen wir mit einer Frage zur Verkehrssituation in Münster. 

 

Welches Verkehrsmittel benutzen Sie überwiegend, wenn Sie in Münster unterwegs sind? 

(Int.: nicht vorlesen, nur eine Kategorie ankreuzen!) 

 

Auto ........................................................................................... [ 1 ] 

Bus, Bahn ................................................................................... [ 2 ] 

Fahrrad ....................................................................................... [ 3 ] 

Motorrad/ Mofa o.ä. ................................................................... [ 4 ] 

zu Fuß ........................................................................................ [ 5 ] 

sonstige (wie Taxi, Skateboard, Inline-Skates). ......................... [ 6 ] 

 

mehrere Verkehrsmittel ............................................................ [ 97 ] 

keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

(1-93) 

V 2 Wie oft sind Sie in Münster mit dem Fahrrad unterwegs? 

 

 (fast) täglich ............................................................................... [ 1 ] 

 mehrmals die Woche .................................................................. [ 2 ] 

 mehrmals im Monat ................................................................... [ 3 ] 

 seltener  ...................................................................................... [ 4 ] 

 nie .............................................................................................. [ 5 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht ................................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

 

 

 

 

 

 

V4 

V 3 Haben Sie schon mal das Fahrrad-Parkhaus am Bahnhof genutzt? 

 

 ja ................................................................................................ [ 1 ] 

 nein ............................................................................................ [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht ................................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

(2-10) 
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V 4 

V 5 

 

V 5a 

In letzter Zeit bringt die Stadt Münster die falsch abgestellten Fahrräder am Hauptbahnhof von Zeit zu Zeit zu 

einer zentralen Sammelstelle, obwohl nicht sicher ist, ob die Stadt Münster die Räder verstellen darf. 

 

Ich lese Ihnen nun drei Aussagen vor und Sie sagen mit bitte jeweils, ob Sie der Aussage eher zustimmen oder eher 

nicht zustimmen. 

 stimme stimme 

 eher zu nicht zu  w .n. k. A. 

Die Stadt sollte alle falsch abgestellten Räder wegbringen................ [ 1 ] [ 2 ]   [ 98 ]  [ 99 ] 

Die Stadt sollte am Hauptbahnhof für mehr Abstellmöglichkeiten  

    für Fahrräder sorgen ...................................................................... [ 1 ] [ 2 ]   [ 98 ]  [ 99 ] 

Die Stadt sollte nur die Fahrräder wegbringen, die eine echte  

    Behinderung für Fußgänger darstellen ........................................... [ 1 ] [ 2 ]   [ 98 ]  [ 99 ] 

(2-10) 

V 6 In der Innenstadt ist mittlerweile die Bebauung der Stubengasse weitgehend abgeschlossen und der Platz zwischen 

Karstadt und Raphaelsklinik wurde völlig neu gestaltet. 

 

Wie gefällt Ihnen das neue Erscheinungsbild der Stubengasse? 

 

Antworten Sie hierfür bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr gut“, der Wert 6 „überhaupt 

nicht“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

 

sehr gut          überhaupt nicht 

 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: nicht vorlesen!) unbekanntes Thema ............................................................... [ 97 ] 

    weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(1-10) 

V 7 Ein Teil der Königsstraße wurde auf der Höhe des Picasso-Museums in den letzten Jahren neu gestaltet. 

 

Wie gefällt Ihnen die Neugestaltung der Königsstraße? 

 

sehr gut          überhaupt nicht 

 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: nicht vorlesen!) unbekanntes Thema ............................................................... [ 97 ] 

    weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

 

 

 

 

 

 

V12 

V 8 Auf dem Platz vor dem Picasso-Museum wurde ein großes Mosaik von Picasso fertig gestellt. 

 

Wie gefällt Ihnen das Picasso-Mosaik? Bitte antworten Sie wieder mit der Skala von 1 bis 6. 

 

sehr gut          überhaupt nicht 

 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: nicht vorlesen!) unbekanntes Thema/ Mosaik noch nicht gesehen .................. [ 97 ] 

    weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

 

 

 

 

 

 

V12 

 

 

 

 

 

 

V 9 

 

V 10 

V 11 

Das Picasso-Mosaik ist nur von einer höheren Position aus richtig zu erkennen.  

 

Ich lese Ihnen nun drei Aussagen vor und Sie sagen mit bitte jeweils, ob Sie der Aussage eher zustimmen oder eher 

nicht zustimmen. 

 stimme stimme 

 eher zu nicht zu  w .n. k. A. 

Es wäre schöner, wenn man das Mosaik auch von der Straße 

    aus erkennen könnte....................................................................... [ 1 ] [ 2 ]   [ 98 ]  [ 99 ] 

Das Mosaik ist Kunst und muss nicht direkt erkennbar sein .............. [ 1 ] [ 2 ]   [ 98 ]  [ 99 ] 

Das Geld für das Mosaik hätte sinnvoller verwendet werden können [ 1 ] [ 2 ]   [ 98 ]  [ 99 ] 

(2-10) 
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V 12 Nach zweijähriger Bauzeit wurde vor einigen Wochen das Ostbad wieder eröffnet. 

 

Waren Sie schon im neuen Ostbad? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) ja .............................................................................................. [ 1 ] 

nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

    unbekanntes Thema ............................................................... [ 98 ] 

    weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

 

 

 

 

V14 

 

V14 

V14 

V14 

V 13 Wie gefällt Ihnen das umgestaltete Ostbad? 

 

Antworten Sie hierfür bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr gut“, der Wert 6 „überhaupt 

nicht“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

 

sehr gut          überhaupt nicht 

 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

V 14 In Münster sind in allen Schwimmbädern die Eintrittspreise erhöht worden. Der Eintrittspreis für einen Erwachsenen 

ist zum Beispiel von drei auf vier Euro erhöht worden. 

 

Halten Sie die Erhöhung der Eintrittspreise für angemessen? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) ja .............................................................................................. [ 1 ] 

nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

    unbekanntes Thema ............................................................... [ 97 ] 

    weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

V 15 Kommen wir nun zum Thema Schule. Für wie notwendig halten Sie die Einrichtung einer städtischen 

Gesamtschule in Münster? 

 

Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „unbedingt notwendig“, der Wert 6 

„überhaupt nicht notwendig“. 

 

unbedingt notwendig        überhaupt nicht notwendig 

 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) unbekanntes Thema ............................................................... [ 97 ] 

 weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-96) 

V 16 Durch den Geburtenrückgang wird es auch in Münster künftig weniger Kinder geben. Die Politiker im Rathaus 

stehen vor der Aufgabe, das Schulangebot in Münster neu zu ordnen.  

 

Welcher Meinung stimmen Sie eher zu? 

A. Alle Schulen in Münster sollen trotzdem erhalten bleiben . [ 1 ] 

B. Einige Schulen sollten geschlossen werden, um das für Bil- 

    dung zur Verfügung stehende Geld sinnvoller einzusetzen . [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 
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V 17 Sind Sie eher für das Festhalten am bisherigen dreigliedrigen Schulsystem oder sollte es reformiert werden? 

 

 Festhalten am dreigliedrigen Schulsystem .............................. [ 1 ] 

 Reform des Schulsystems ........................................................ [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

V 18 Wenn Sie vor der Entscheidung stünden, Ihr Kind auf ein Gymnasium oder auf eine Gesamtschule zu schicken: 

Welche Wahl würden Sie für Ihr Kind treffen? 

 

 Gymnasium ............................................................................. [ 1 ] 

 Gesamtschule .......................................................................... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

 

 

 

 

 

V21 

V21 

V 19 Wenn Sie vor der Entscheidung stünden, Ihr Kind auf eine Realschule oder auf eine Gesamtschule zu schicken: 

Welche Wahl würden Sie für Ihr Kind treffen? 

 

 Realschule .................................................................................. [ 1 ] 

 Gesamtschule ............................................................................. [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht ................................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

(2-10) 

V 20 Und wenn Sie vor der Entscheidung stünden, Ihr Kind auf eine Hauptschule oder auf eine Gesamtschule zu 

schicken: Welche Wahl würden Sie für Ihr Kind treffen? 

 

 Hauptschule ............................................................................... [ 1 ] 

 Gesamtschule ............................................................................. [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht ................................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

(2-10) 

 

 

 

 

 

 

 

 

V 21 

V 22 

V 23 

Bitte antworten Sie auf die folgenden Fragen wieder auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr stark“, 

der Wert 6 bedeutet „überhaupt nicht“. 

 

Wie stark kann der einzelne Bürger Ihrer Meinung nach das Politikgeschehen auf den drei folgenden Ebenen 

beeinflussen? 

 sehr überhaupt  weiß keine 

 starken nicht nicht      Antwort 

auf kommunaler Ebene ................................. [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

auf Landesebene ........................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

auf Bundesebene ........................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

(2-10) 

 

 

 

 

V 24 

V 25 

V 26 

V 27 

V 27a 

Wie stark können Ihrer Meinung nach die folgenden Aktivitäten die politischen Entscheidungen im Allgemeinen 

beeinflussen? 

 sehr überhaupt weiß keine 

 starken Einfluss keinen Einfluss    nicht      Antwort 

Wahlen .......................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Demonstrationen ........................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Volks- und Bürgerentscheide ........................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Bürgerinitiativen ........................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Meinungsumfragen ....................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

(2-10) 
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V 28 Im Sommer 2009 wurde in Münster ein neuer Oberbürgermeister gewählt. 

 

Können Sie mir den Namen des Oberbürgermeisters von Münster nennen? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) Marcus Lewe ........................................................................... [ 1 ] 

Dr. Berthold Tillmann ............................................................. [ 2 ] 

Marion Tüns ............................................................................ [ 3 ] 

Jörg Twenhöven ...................................................................... [ 4 ] 

anderer Name (Int.: notieren: _____________) .................... [ 5 ] 

nein/ weiß nicht ....................................................................... [ 6 ] 

 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

V 29 (Int: nur, wenn Lewe nicht genannt: „2009 wurde Marcus Lewe zum neuen Oberbürgermeister von Münster gewählt.“) 

Wie zufrieden sind Sie – insgesamt betrachtet – mit den Leistungen des neuen Oberbürgermeisters Marcus Lewe? 

 

Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr zufrieden“, der Wert 6 

„überhaupt nicht zufrieden“.  

 

sehr          überhaupt nicht 

zufrieden         zufrieden 

[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: nicht vorlesen!)  unbekannte Person ................................................................ [ 97 ] 

    weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

  keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-04) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

V32 

 

V 30 Wie sachkundig erscheint Ihnen Herr Lewe in seinem Amt? 

 

Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. 

sehr          überhaupt nicht  

sachkundig         sachkundig 

 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

V 31 Wie sympathisch ist Ihnen der Oberbürgermeister? 

 

Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. 

sehr          überhaupt nicht  

sympathisch         sympatisch 

[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

V 32 Können Sie mir sagen, welche Parteienkoalition im Stadtrat von Münster regiert? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) keine Koalition ........................................................................ [ 1 ] 

 CDU und FDP ......................................................................... [ 2 ] 

SPD und Grüne ........................................................................ [ 3 ] 

Große Koalition aus CDU und SPD ........................................ [ 4 ] 

„Six-Pack“ aus SPD, Grüne, Linke, UWG, ÖDP und Piraten . [ 5 ] 

sonstige Koalition (Int.: notieren: _________) ........................ [ 6 ] 

nein/ weiß nicht ....................................................................... [ 7 ] 

 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 
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V 33 Im jetzigen Stadtrat von Münster gibt es keine klare Mehrheit. Je nach Thema stimmen die Parteien in 

unterschiedlichen Koalitionen ab. Welcher Aussage stimmen Sie zu? 

 

A. Es sollte in Zukunft eine feste Koalition gebildet werden.................... [ 1 ] 

B. Die Parteien sollten weiterhin je nach Thema zusammenarbeiten ....... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(3-09) 

V 34 Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Kommunalwahlen wären? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU ........................................................................................ [ 1 ] 

SPD ......................................................................................... [ 2 ] 

Grüne ...................................................................................... [ 3 ] 

FDP ......................................................................................... [ 4 ] 

Linkspartei .............................................................................. [ 5 ] 

Sonstige (Int.: Notieren!) ....................................................... [ 6 ] 

 

würde nicht wählen ............................................................... [ 96 ] 

bin nicht wahlberechtigt ........................................................ [ 97 ] 

weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

V36 

V36 

V36 

V36 

V 35 Und wie war das bei der Kommunalwahl 2009? Welcher Partei haben Sie damals Ihre Stimme gegeben? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU ........................................................................................ [ 1 ] 

SPD ......................................................................................... [ 2 ] 

Grüne ...................................................................................... [ 3 ] 

FDP ......................................................................................... [ 4 ] 

Linkspartei .............................................................................. [ 5 ] 

Sonstige (Int.: Notieren!) ....................................................... [ 6 ] 

 

habe nicht gewählt / war nicht wahlberechtigt ...................... [ 97 ] 

weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

V 36 Es ist immer wieder zu hören, das die Stadt Münster sparen muss. Der Oberbürgermeister hat zu mehreren 

Publikumsveranstaltungen eingeladen, um die Bürger stärker bei der Planung des städtischen Haushalts unter dem 

Stichwort Bürgerhaushalt zu beteiligen. 

 

Haben Sie von diesen Veranstaltungen schon mal etwas gehört? 

 

ja  ............................................................................................. [ 1 ] 

nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)   weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 

V 37 Sollten die Bürger bei Entscheidungen über Sparmaßnahmen stärker beteiligt werden? 

 

ja  ............................................................................................. [ 1 ] 

nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)   weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

(2-10) 
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V 38 Es gibt verschiedene Bereiche, in denen Einsparungen oder zusätzliche Einnahmen möglich sind. Ich nenne Ihnen nun 

einige Vorschläge und Sie sagen mit bitte jeweils, ob Sie für oder gegen diesen Vorschlag stimmen würden, wenn Sie 

mitbestimmen könnten. 

 

   dafür       dagegen weiß nicht keine Antwort 

Erhöhung der Parkgebühren .............................................  [ 1 ] [ 2 ]  [ 98 ]  [ 99 ] 

Erhöhung der Gewerbesteuer ............................................  [ 1 ] [ 2 ]  [ 98 ]  [ 99 ] 

Erhöhung der Hundesteuer ...............................................  [ 1 ] [ 2 ]  [ 98 ]  [ 99 ] 

Verkauf von städtischem Besitz (z.B. Grundstücke)  .......  [ 1 ] [ 2 ]  [ 98 ]  [ 99 ] 

Kürzungen von Zuschüssen für Sportvereine ...................  [ 1 ] [ 2 ]  [ 98 ]  [ 99 ] 

Kürzungen von Zuschüssen für Kulturinitiativen .............  [ 1 ] [ 2 ]  [ 98 ]  [ 99 ] 

Kürzungen von Zuschüssen für sozialen Einrichtungen ...  [ 1 ] [ 2 ]  [ 98 ]  [ 99 ] 

(2-10) 

V 48 Im Folgenden möchte ich von Ihnen wissen, ob Sie ehrenamtliche Tätigkeiten ausüben oder in Vereinen, 

Initiativen, Projekten oder Selbsthilfegruppen engagiert sind. Es geht nur um freiwillig übernommene Aufgaben 

und Arbeiten, die man unbezahlt oder gegen geringe Aufwandsentschädigung ausübt.  

 

Sind Sie derzeit ehrenamtlich oder freiwillig engagiert? 

 

 ja ............................................................................................. [ 1 ] 

 nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

 

 

 

 

V50 

V49 

 

V70 

V70 

V 49 Und waren Sie in den letzten zehn Jahren ehrenamtlich oder freiwillig engagiert? 

 

 ja ............................................................................................. [ 1 ] 

 nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

V50 

V70 

 

V70 

V70 

 Programmierung:  

Variante A, wenn V59 = ja 

Variante B, wenn V60 = ja 

 

V 50 A: In was für einem Bereich sind Sie ehrenamtlich aktiv? 

B: In was für einem Bereich waren Sie ehrenamtlich aktiv? 

(Int.: Falls Befragungsperson in mehreren Bereichen aktiv ist, diese und alle folgenden Fragen auf das 

Engagement, das am wichtigsten ist beziehen lassen!) 

(Int.: Zunächst abwarten – falls keine Antwort kommt vorlesen, bis eine Antwort kommt und restliche 

Antworten nicht mehr vorlesen) 

 Sport und Bewegung ................................................................. [ 1 ] 

 Kultur und Musik ...................................................................... [ 2 ] 

 Freizeit und Geselligkeit ........................................................... [ 3 ] 

 Soziales und Gesundheit ........................................................... [ 4 ] 

 Schule, Kindergarten oder Jugendarbeit ................................... [ 5 ] 

 Umwelt, Naturschutz oder Tierschutz ....................................... [ 6 ] 

 Politik ........................................................................................ [ 7 ] 

 berufliche Interessenvertretung ................................................. [ 8 ] 

 kirchlicher oder religiöser Bereich ............................................ [ 9 ] 

 Unfall- und Rettungsdienst oder freiwillige Feuerwehr .......... [ 10 ] 

 Bürgerinitiative am Wohnort .................................................. [ 11 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) sonstiger Bereich ..................................................................... [ 97 ] 

    weiß nicht ................................................................................ [ 98 ] 

 keine Antwort .......................................................................... [ 99 ] 

 



Münster-Barometer 2/2010 Seite  - 8 -  

 

Nr. Item Sprung 

 

 

 

 

 

 

V 55 

 

V 56 

V 57 

 

V 58 

 

Im Folgenden geht es um Anerkennung, die man für ein ehrenamtliches Engagement erhalten kann. Ich nenne 

Ihnen nun einige Beispiele. Bitte sagen Sie mir wieder auf einer Skala von 1 bis 6, wie wichtig Ihnen persönlich 

diese Form der Anerkennung bei Ihrem eigenen Engagement halten.  

 

 sehr überhaupt 

 wichtig nicht wichtig w.n. k. A. 

Ehrungen und Auszeichnungen,  

    z.B. Urkunden oder Orden ........................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Berichterstattung in Presse, Radio oder TV ..... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Vergünstigungen, z. B. verbilligter Eintritt in  

    Museen, Theater oder den Zoo .................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Persönlicher Dank in Form von Festen oder  

    Ausflüge oder ähnlichem ............................. [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

(Int. bei V55 ist z. B. die Münster-Nadel gemeint) 

 

V 62 Und welche dieser Anerkennungen haben Sie selbst schon mal erhalten? 

(Int.: Mehrfachantworten möglich!) 

 

Ehrungen und Auszeichnungen, z.B. Urkunden oder Orden ................................. [    ] 

Berichterstattung in Presse, Radio oder TV  ......................................................... [    ] 

Vergünstigungen z. B. verbilligter Eintritt in Museen, Theater oder den Zoo ...... [    ] 

Persönlicher Dank in Form von Festen oder Ausflüge oder ähnlichem................. [    ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) nichts davon .......................................................................................................... [    ] 

 weiß nicht .............................................................................................................. [    ] 

 keine Antwort ........................................................................................................ [    ] 

 

 

 

 

 

 

V 63 

 

 

V 64 

V 64a 

 

V65 

Welche Aspekte sind Ihnen bei Ihrem Engagement wichtig? Bitte sagen Sie mir wieder auf einer Skala von eins 

bis sechs, für wie wichtig Sie diese Form der Anerkennung halten. 

 

 sehr überhaupt 

 wichtig nicht wichtig w.n.     k. A. 

Einbindung in die Organisation durch  

    Übertragung von Verantwortung und  

    Mitsprachemöglichkeiten ............................. [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Weiterbildungs- und Qualifikationsangebote... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Erstattung der Kosten, die mir für das  

    Ehrenamt entstehen ...................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Bereitstellung von Infrastruktur und  

     Räumlichkeiten ........................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

 

V 66 Und was von den eben genannten Dingen haben Sie persönlich bei Ihrer ehrenamtlichen Arbeit schon erhalten? 

(Int.: Mehrfachantworten möglich!) 

 

Einbindung in die Organisation durch Übertragung von Verantwortung und  

    Mitsprachemöglichkeiten ............................................................................. [    ] 

Weiterbildungs- und Qualifikationsangebote .................................................. [    ] 

Erstattung der Kosten, die mir für das Ehrenamt entstehen  ............................ [    ] 

Bereitstellung von Infrastruktur und Räumlichkeiten ...................................... [    ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) nichts davon ..................................................................................................... [    ] 

 weiß nicht ........................................................................................................ [    ] 

 keine Antwort .................................................................................................. [    ] 

 

V 67 Gibt es noch eine Form der Anerkennung für Ihr Engagement, die für Sie wichtig ist und bisher noch nicht 

genannt wurde? 

 

 ja, und zwar : _____________________________ .................. [ 1 ] 

 nein ............................................................................................ [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht ................................................................................ [ 98 ] 

 keine Antwort .......................................................................... [ 99 ] 

 



Münster-Barometer 2/2010 Seite  - 9 -  

 

Nr. Item Sprung 

V 68 Wie sehr stimmen Sie der folgenden Aussage auf einer Skala von eins bis sechs zu. Eins bedeutet jetzt trifft voll 

und ganz zu und sechs bedeutet trifft überhaupt nicht zu.  

 

Das, was mir das Engagement persönlich bringt, ist mir wichtiger als jede Anerkennung von außen 

 

trifft voll und ganz zu        trifft überhaupt nicht zu 

[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 

 

(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht ................................................................................ [ 98 ] 

 keine Antwort .......................................................................... [ 99 ] 

 

V 69 Nur B. 

Bitte sagen Sie mir, ob die folgenden Gründe bei der Beendigung Ihres ehemaligen Engagements eine Rolle 

gespielt haben. (Int.: Mehrfachantworten) 

der zeitliche Aufwand war zu groß ........................................... [    ] 

Konflikte in der Organisation .................................................... [    ] 

aus Alters- oder Gesundheitsgründen ........................................ [    ] 

mangelnde Anerkennung ........................................................... [    ] 

kein Interesse mehr ................................................................... [    ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)  nichts davon .............................................................................. [    ] 

andere Gründe ........................................................................... [    ] 

weiß nicht .................................................................................. [    ] 

keine Antwort ............................................................................ [    ] 

 

V 70 Zum Abschluss noch ein letztes Thema. In Münster gibt es eine Debatte darum, ob und an wie vielen Sonntagen 

die Geschäfte in der Innenstadt geöffnet haben dürfen. 

 

Wie stehen Sie grundsätzlich zu dem Thema verkaufsoffene Sonntage in der Innenstadt?  

A. Die Geschäfte sollten sonntags grundsätzlich geschlossen bleiben ..... [ 1 ] 

B. Einige verkaufsoffene Sonntage im Jahr sind eine Bereicherung ........ [ 2 ] 

C. Die Geschäfte sollten an allen Sonntagen öffnen dürfen ..................... [ 3 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

 

 

V72 

 

V72 

 

V72 

V72 

V 71 Sollten die Geschäfte in der Innenstadt auch an Sonntagen in der Adventszeit öffnen dürfen? 

 ja ............................................................................................. [ 1 ] 

 nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

V 72 In gut zwei Monaten wird wieder der Weihnachtsmarkt in Münster eröffnet. Freuen Sie sich auf den 

Weihnachtsmarkt? 

 ja ............................................................................................. [ 1 ] 

 nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

V73 

V74 

 

V73 

V73 

V 73 A: Was gefällt Ihnen besonders am Weihnachtsmarkt in Münster? 

B: Gibt es vielleicht trotzdem etwas, was Ihnen besonders am Weihnachtsmarkt gefällt? Zum Beispiel… 

(Int.: Mehrfachantworten möglich!) 

 das Angebot an Geschenkartikeln ........................................... [    ] 

 Essens-Spezialitäten ................................................................ [    ] 

 Glühwein und andere Getränkespezialitäten ........................... [    ] 

 die weihnachtliche Atmosphäre .............................................. [    ] 

 die lustigen Nikolausmützen ................................................... [    ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) nichts davon ............................................................................ [    ] 

 weiß nicht ................................................................................ [    ] 

 keine Antwort .......................................................................... [    ] 
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V 74 Was gefällt Ihnen besonders wenig am Weihnachtsmarkt in Münster? 

(Int.: Mehrfachantworten möglich!) 

 

 die vielen Betrunkenen ............................................................ [    ] 

 die Weihnachtsmusikanten ...................................................... [    ] 

 das immer gleiche Angebot ..................................................... [    ] 

 die Menschenmassen ............................................................... [    ] 

 die lustigen Nikolausmützen ................................................... [    ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) nichts davon ............................................................................ [    ] 

 weiß nicht ................................................................................ [    ] 

 keine Antwort .......................................................................... [    ] 

 

D 2  Abschließend möchte ich Sie noch um einige Angaben zu Ihrer Person bitten:  

 

 Wie alt sind Sie? ...................................................... ______ Jahre 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

 

D 3  Wohnen Sie schon immer in Münster? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) ja ............................................................................................. [ 1 ] 

 nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

D5 

 

 

D5 

D 4  Seit wie vielen Jahren wohnen Sie in Münster? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)  seit bis zu einem Jahr (2009 / 2010) ........................................ [ 1 ] 

seit mehr als einem Jahr, bis zu fünf Jahren (2005 – 2008) .... [ 2 ] 

seit 6 - 9 Jahren (2001 – 2004) ................................................ [ 3 ] 

seit 10 - 19 Jahren (1991 – 2000) ............................................ [ 4 ] 

seit 20 Jahren und länger (1990 und früher) ............................ [ 5 ] 

 

weiß nicht mehr ..................................................................... [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

D 5  Wohnen Sie in der Innenstadt Münsters oder in einem der Vororte? 

 

Innenstadt ................................................................................ [ 1 ] 

Vorort ...................................................................................... [ 2 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

 

D7 

 

D7 

D7 

D 6  In welchem Vorort wohnen Sie? 

im Süden, also in Hiltrup, Amelsbüren oder Berg Fidel ......... [ 1 ] 

im Norden, also in Coerde, Kinderhaus, Sprakel .................... [ 2 ] 

im Osten, also in Gelmer, Handorf oder St. Mauritz ............... [ 3 ] 

im Westen, also in Albachten, Gievenbeck, Mecklenbeck,  

    Nienberge, Roxel oder Sentruper Höhe .............................. [ 4 ] 

im Südosten, also in Angelmodde, Gremmendorf, Wolbeck .. [ 5 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)  sonstige Nennung: _____________________ ........................ [ 6 ] 

  weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

D 7  Welchen Familienstand haben Sie? 

(Int.: Nicht vorlesen!)  verheiratet/ eingetragene Lebensgemeinschaft ........................ [ 1 ] 

 ledig ........................................................................................ [ 2 ] 

 geschieden ............................................................................... [ 3 ] 

 verwitwet ................................................................................. [ 4 ] 

 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 
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D 8  Welcher Konfession oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an? 

(Int.: zunächst nicht vorlesen; wenn keine spontane Antwort kommt, einzeln vorlesen) 

 

    der römisch-katholischen Kirche ............................................. [ 1 ] 

 der evangelischen Kirche (ohne Freikirchen) .......................... [ 2 ] 

 einer evangelischen Freikirche ................................................ [ 3 ] 

 einer orthodoxen Kirche .......................................................... [ 4 ] 

 dem Islam ................................................................................ [ 5 ] 

 einer anderen Religionsgemeinschaft (Int.: Notieren!)_____ [ 6 ] 

 keiner Religion/ Konfession .................................................... [ 7 ] 

 

(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

D 9  Was ist Ihr höchster Bildungsabschluss? 

 

(Int.: Nicht vorlesen!)  kein Abschluss ........................................................................ [ 1 ] 

 Volks- / Hauptschulabschluss ................................................. [ 2 ] 

 Realschule / Mittlere Reife / Fachschulreife ........................... [ 3 ] 

 Fachoberschulreife .................................................................. [ 4 ] 

 Fachhochschulreife ................................................................. [ 5 ] 

 allgemeine Hochschulreife (Abitur) ........................................ [ 6 ] 

 Hochschulabschluss ................................................................ [ 7 ] 

 anderer Abschluss ................................................................... [ 8 ] 

 

 noch Schüler ............................................................................ [ 9 ] 

 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D11 

 

D 10  Sind Sie zurzeit... 

(Int.: Vorlesen! Auf Geschlecht der Befragungsperson achten! Nur eine Antwort möglich!) 

 

AngestellteR / ArbeiterIn ........................................................ [ 1 ] 

Beamtin / Beamter................................................................... [ 2 ] 

SelbstständigeR ....................................................................... [ 3 ] 

im Studium .............................................................................. [ 4 ] 

in Schul- oder Berufsausbildung ............................................. [ 5 ] 

in Rente oder Pension ............................................................. [ 6 ] 

Hausfrau bzw. -mann .............................................................. [ 7 ] 

arbeitssuchend ......................................................................... [ 8 ] 

im Wehr- oder Zivildienst ....................................................... [ 9 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) sonstiges ................................................................................ [ 10 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 

D 11  Wie viele Personen tragen insgesamt zum Einkommen Ihres Haushalts bei? Denken Sie dabei bitte nicht nur an 

Arbeitseinkommen, sondern auch an Renten, Bafög und andere Einkommen. 

(Int.: Bei WG-Bewohnern nur das eigene Einkommen!) 

 

eine Person .............................................................................. [ 1 ] 

zwei Personen ......................................................................... [ 2 ] 

drei Personen ........................................................................... [ 3 ] 

vier Personen ........................................................................... [ 4 ] 

fünf Personen .......................................................................... [ 5 ] 

mehr als fünf Personen ............................................................ [ 6 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ]  
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D 12  Wie hoch ist das monatliche Nettoeinkommen Ihres Haushalts? Ich meine damit die Summe, die nach Abzug der 

Steuern und Sozialversicherungsbeiträge übrig bleibt. 

(Int.: ungefähre Schätzung! Bei WG-Bewohnern nur das eigene Einkommen!) 

 

unter 1000 Euro....................................................................... [ 1 ] 

1000 bis 2000 Euro ................................................................. [ 2 ] 

2001 bis 3000 Euro ................................................................. [ 3 ] 

3001 bis 4000 Euro ................................................................. [ 4 ] 

4001 bis 5000 Euro ................................................................. [ 5 ] 

mehr als 5000 Euro ................................................................. [ 6 ] 

 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ]  

V 1  Zum Ende dieses Interviews noch eine letzte Frage: Es ist bekannt, dass heutzutage immer weniger Menschen bereit 

sind, bei einer Umfrage wie dieser Auskunft zu geben. Umso wichtiger ist es für die Umfrageforschung, die Gründe zu 

erfahren, warum Personen an einer Befragung teilnehmen. Sagen Sie uns doch bitte spontan, aus welchen Gründen Sie 

eigentlich bei dieser Umfrage mitgemacht haben.  

(Int.: Notieren! Wenn keine spontane Antwort kommt, Frage übergehen!) 

 

____________________________________________________________________________________ 

 2/07 

Ende ENDE 

 

Haben Sie noch Fragen zu unserer Umfrage? Vielen Dank für das Gespräch. 

 

(Int.: Hinweis: Die Ergebnisse werden voraussichtlich am 9. Oktober in den Westfälischen Nachrichten und im 

Internet [http://barometer.uni-muenster.de] veröffentlicht.) 

 

D 1 Geschlecht der/des Befragten 

 

 weiblich ................................................................................... [ 1 ] 

 männlich .................................................................................. [ 2 ] 

 

I 5 Bei der Kontaktaufnahme... 

 

war die Person ohne weiteres bereit, sich befragen zu lassen .... [ 1 ] 

stand die Person der Befragung zunächst reserviert gegenüber . [ 2 ] 

weigerte sich die Person anfänglich, ein Gespräch zu führen .... [ 3 ] 

 

I 6 Wurde das Interview alleine beantwortet? 

 

 ja ............................................................................................. [ 1 ] 

 nein .......................................................................................... [ 2 ] 

 weiß nicht ................................................................................ [ 3 ] 

 

I 7 Auffälligkeiten (z.B. Verständnisprobleme, zweifelhaftes Antwortverhalten etc. Bitte nur wirklich wichtige 

Beobachtungen notieren!!!!) 

 

___________________________________________________________________________________ 

 

 

 

ID 

 

ID-Nummer:      

 

 

I 3 

 

I 4 

 

Ende des Interviews: _______Uhr 

 

Dauer des Interviews: _______ Minuten 

 

 

I 8 

 

InterviewerIn:  _______ (Int.: Bitte Kürzel eintragen!) 

 

 


